Abier Ismail
Erfarungsbericht. Aufklärung gegen die Tabak (AGT)

1-  Warum habe ich mich für das Wahlfach entschieden? 

Als wir uns für einen Wahlfach entscheiden mussten, wollte ich unbedingt ein Wahlfach belegen, das mir Spaß machen soll und von dem ich viel profitieren werde. So habe ich mich sofort für AGT entschieden, da das Rauchen bzw Tabak konsumieren ein großes Problem der modernen Gesellschaft darstellt, wovon jeder einzelne Mensch betroffen ist, sei es Zuhause oder draußen aktiv oder passiv. Der eine Mensch ist weniger betroffen als der andere, aber Fakt ist dass jeder in dem Spiel drinnen ist. Ein weiterer Punkt warum ich mich für AGT entschieden habe war, dass wir in AGT einen Schulbesuch erstatten mussten, die Schüler aufklären sollten was das Konsumieren von Tabak eigentlich für den Körper bedeutet und welche verherrende Folgen dies auf den menschlichen Körper mit sich bring. Dieser Punkt war der entscheide Punkt warum ich mich für AGT gerne und mit voller Motivation entschieden habe, damit ich (wir) die Schüler in der Schule über den Tabakkonsum aufklären soll(en). 
2- Was konnte ich aus dem Seminar für mich mitnehmen? Wie hilft mir das später als Arzt oder auch schon auf Famulaturen? 
Im Seminar haben wir gelernt, wie wir später als Ärzte/Famulanten unsere Raucherpatienten proffesionell gegen Tabak aufklären können; die Methode heißt Die 5A-Strategie:
1-Ask: als aller erste müssen wir den Raucherstatus erheben, indem man fragt, wie viele, wie lange schon, und wann die erste Ziggarette am Tag geraucht wird.

2- Advise: sollte man die Patienten individuell beraten, und ihnen den Zusammenhang zwischen der Krankheit und dem Rauchen stellen, und ihnen klar stellen wie sich die Situation änden wird wenn sie mit dem Rauchen aufhören z.B. nach dem Aufhören mit dem Rauchen wird das Risiko für einen Herzinfrakt auf 1/3 reduziert.
3- Asses: Die Patienten werden gefragt, ob sie überhaupt das Rauchen aufgeben möchten

4- Assist: Den Ptienten wird Untestützung angeboten und ihnen dargestellt welche Möglichkeiten gibt zB. Selbsthilfe Gruppe, Seminare,  verschiedene Therapie, die zur Tabakentwönung eingesetzt werden können bzw die `First line-Medikamente; Nikotin-ersatz Therapien, Bupropion, Vareniclin. Außerdem sollte sich der Patient einen Termin suchen, wo der sagt dass er nicht mehr raucht.
5- Arragenge: zum Schluss werden weitere Termine vereinbart.

Im Seminar haben uns mit den verschiedenen Medikamenten beschäftigt, die zur Unterstützung der Tabakentwöhnung eingesetzt werdn:

1- die Nikotinersatztherapie zB. Pflaster, Kaugumi, Lutschtabletten, 
2- Bupropion
3- Vareniclin

 3- Erfahrungen, wie die Aufklärung bei der Gesundheitstag gelaufen ist. Fazit (Wurde das Wahlfach meiner Motivation gerecht?
Am 19. 05.2015 habe ich mit anderen Kommilitoninnen/en an dem Gesundheitstag für Studierende der JLU teilgenommen und sie öffentlich gegen das Konsumieren von Tabak aufgeklärt. Wir haben den Studenten erzählt, was überhaupt AGT (Aufklärung gegen Tabak) ist, was wir machen, und wie ein Schulbesuch abläuft. Einige Studenten wussten schon über AGT und einige wussten nichts darüber. Außerdem haben wir sie mittels  dem App 'smoker face' und die Lungenmodelle, über die möglichen Krankheiten aufgeklärt, von dem App. 'Smoker Face' waren sie sehr begeistert.
Dann haben uns zwei junge Studenten angesprochen und uns darum gebeten wie wir ihnen helfen können erfolgreich mit dem Rauchen aufzuhören. Daraufhin haben wir ihnen die unterschiedlichen Nikotinersatztherapien erläutert und das App 'smokerstop.' benutzt. Ich war sehr dankbar dass ich das Seminar davor hatte, sonst wäre ich nicht in der Lage die Therapien gut zu erklären.
4- Bin ich mit dem Erlernten zufrieden?
Die AGT war eine gute Entscheidung, die ich getroffen habe. Es hat mir Spaß gemacht in einer tollen Gruppe die Schüler aufzuklären. Ich persönlich hatte keinen Kenntnis darüber wie man einen Raucher aufklären kann, das Blatt hat sich jedoch gewendet und das Glück war auf meiner Seite. In dem Seminar habe ich gelernt bzw wurde uns gezeigt wie wir eine Person ob jung oder alt gegen das Rauchen aufklären können. Ich kann jetzt mit Zuversicht sagen dass ich eine Person gegen das Rauchen erfolgreich aufklären kann. 
Wir haben an dem Gesudheitstag teilgenommen,

es hat uns Spaß gemacht a

die Studenten offensichtlich aufzuklären, und ihnen über das Project zu berichten.
Alles in allem würde ich immer wieder solche Aktivitäten physisch oder psychisch unterstützen, um etwas positives der Gesellschaft beizutragen, den Kindern zu helfen, sie vor dem Schaden des Tabakkonsums zu warnen und sie in aller Liebe zu bitten Finger von Tabak fernzuhalten. 
